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Hauptschule Musterhausen

Schulstraße 1

80000 Musterhausen

Tel. (Schule): 
(00000) 000000

Fax (Schule):
(00000) 000001

E-Mail (Schule):
hs-muhau@t-online.de
Tel. (AWT-Lehrer):
(11111) 111111

	So bereite ich mich auf das Betriebspraktikum vor
Mein Merkzettel

	1
	Ich werde mir über meine eigenen Interessen und Fähigkeiten klar und entscheide dann, welche Ausbildungsberufe ich erproben möchte.

( Hilfestellung: „Mach’s richtig“
	(

	2
	Ich informiere mich über die Ausbildungssituation in der Region um herauszufinden, welche Berufe in welchen Betrieben erlernt werden können. 

( Informationsquellen: 
„Tage der offenen Tür“, Berufsinformationsveranstaltungen, Berufsberatung, 

Presseveröffentlichungen in der Lokalzeitung, 

Internet: www. berufenet.de, www.startindenberuf.de
	(

	3
	Ich suche in Eigeninitiative frühzeitig Praktikumsbetriebe und nehme telefonisch bzw. persönlich Kontakt auf, um folgende Informationen zu erhalten: Steht der gewünschte Praktikumsplatz zum vorgegebenen Termin zur Verfügung? Wie muss ich mich bewer-ben (persönlich im Betrieb oder/und schriftlich)? Bis wann muss die Bewerbung erfolgen? Soll ich zu einem Vorstellungsgespräch kommen?
	(

	4
	Ich schreibe, falls erforderlich, eine Bewerbung in der vom Betrieb gewünschten Form (Anschreiben, Lebenslauf, Lichtbild, letztes Zeugnis) und lasse diese dem Betrieb termingerecht zukommen.

( Hilfestellung: Muster in „Mach’s richtig“, 

Internet: www.startindenberuf.de
	(

	5
	Ich informiere mich genauer über den Betrieb (Produkte, Dienstleistungen, Berufe, Abteilungen, Filialen etc.) und über den Praktikums- bzw. Ausbildungsberuf.

( Informationsquellen: 
Betrieb ( Internetauftritt des Betriebs, Werbe-/Informationsmaterial, 

Veröffentlichungen in der lokalen Presse, Internet: www.einstieg.com; 
Beruf ( BIZ, „Beruf aktuell“, www.berufenet.de
	(

	6
	Ich informiere mich im Praktikumsbetrieb – am besten beim Praktikumsbetreuer – über Sicherheitsbestimmungen (Schutzkleidung nötig?), gesundheitsrechtliche Bestim-mungen (Untersuchung durch das Gesundheitsamt vorgeschrieben?), Arbeitszeiten, Pausenregelungen (Verpflegung in der Kantine oder mitgebrachte Brotzeit?).
	(

	7
	Ich plane meinen Arbeitsweg: Welchen Weg nehme ich? Mit welchem Verkehrsmittel komme ich zum Betrieb? Wann muss ich von zu Hause losfahren?
	(

	8
	Wenn Schwierigkeiten auftreten, wende ich mich frühzeitig an meinen AWT-Lehrer.
	(
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Arbeitskreis Online-Börse, Martina Rist-Aichner


